
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich zeitnah,  

aber bis spätestens 02. Mai 2022 an. 

Es können nur 25 Personen teilnehmen! 

□ Ich nehme (kostenfrei) teil. 

 

 

(Nachname:) 
 

 

(Vorname:) 
 

 

(Straße, Hausnummer:) 
 

 

(PLZ, Ort) 
 

 

(Telefon) 
 

 

(evtl. E-Mail:) 
 

Bitte übersenden Sie uns das ausgefüllte 

Formular per Post:  

KEB Regensburg Land, 

Spindlhofstraße 23 

93128 Regenstauf 

per E-Mail: info@keb-regensburg-land.de 

oder Telefon: 09402 94 77 25 

Veranstaltungsort: 
Diözesanzentrum Obermünster 

Raum:  K 4 

Obermünsterplatz 7 

93047 Regensburg 

 

Kontakt bei Rückfragen: 

Josef Kratschmann 

Tel: 0941 59 72 300 
 

Hygienevorschriften: 
 

> 2 G–Nachweis → wird kontrolliert! 

> FFP 2 Maske auf allen Wegen i. Haus 

> am Sitzplatz: ohne Maske 

 
Veranstalter: 
 

- Kath. Erwachsenenbildung Rbg. Land 

 

- Landkreis Regensburg 

   SG: Hilfen in schwierigen Lebenslagen 

 

- Fachstelle Männerseelsorge  

 

- Fachstelle Seniorenseelsorge 

   der Hauptabteilung Seelsorge 

   im Bistum Regensburg 

Symptome wahrnehmen! 

Den Verlauf verzögern! 

Angehörige unterstützen! 

Einfühlsam kommunizieren! 

Spirituell begleiten! 
 

Einladung 

zum 

Demenz-Info-Nachmittag                    

 
 

 

 
 

Mittwoch, 11. Mai 2022 

13:00 bis 16:30 Uhr 

im Diözesanzentrum 

Obermünster, Regensburg 

 

 

 

mailto:info@keb-regensburg-land.de


Liebe Freundinnen und Freunde  

der Seniorenbildung, 
 

grundsätzlich wünschen sich ganz viele  

Menschen ein langes Leben. Aber das Alter 

birgt auch das größte Risiko, an Demenz zu 

erkranken.  

Wer einem nahen Menschen begegnet, der 

demenziell verändertes Verhalten zeigt, 

der ist eigenartig angerührt. Beschleicht 

uns da auch die Angst, selbst einmal so zu 

sein? 

Erkenne ich vielleicht bei mir schon erste 

Anzeichen? 
 

In einer Gemeinde mit 4000 Menschen sind 

statistisch etwa 75 an einer Demenz 

erkrankt. Die betreuenden Angehörigen 

mitgerechnet kann von ungefähr 250 

Personen ausgegangen werden, die von 

einer Demenzerkrankung direkt oder 

indirekt betroffen sind. 
 

Um mit den Herausforderungen rund um 

Demenz besser umgehen zu können, 

thematisieren wir an diesem Nachmittag 

unterschiedliche Fragen, Hilfen und  

Umgangsweisen. 
 

Herzliche Grüße 

Josef Kratschmann 

Fachstelle Seniorenpastoral, Bistum Rgb. 

 

13:00 Uhr Welche Symptome/Phasen gibt es? 

              Welche Ursachen werden genannt? 

              Wie die Krankheit verzögern? 
              „Demenzfalle“ nach Prof. Dr. G. Hüther 
                (Josef Kratschmann, Seniorenpastoral) 

 

13:50 Uhr Welche Stützsysteme für  

              pflegende Angehörige gibt es? 

              (Birgit Mai, Landratsamt Rgb.) 

 

14:20 Uhr Kaffee/Kuchen/Getränke/Brezen 

 

14:50 Uhr Die MAKS-Therapie® 

              (Ansatz: motorisch, alltags-    

              praktisch, kognitiv und sozial) 
              Wäre das in Ihrer Gemeinde sinnvoll? 

              (Astrid Dechant, Landratsamt Rgb.) 

 

15:20 Uhr Wie umsorgen? 

              Wertschätzende Kommunikation 
              Warum sind Nonnen weniger dement? 
               (Nonnenstudie von Dr. David Snowdon) 

              Annehmen/Loslassen einüben 

              Demenz und Spiritualität 

              Salbung und andere Rituale 

              Handschmeichler-Meditation 
                (Josef Kratschmann, Seniorenpastoral) 

 
16:30 Uhr ENDE 

 

 
Diese Veranstaltung  

gehört auch zur 
ökumenischen Initiative der 

Woche für das Leben 
vom 30. April bis 7. Mai 2022 

 

 
               

 

 

 
_____________________________________________________ 

> Anreise mit Bus oder Bahn: 

   (10 Minuten Fußweg vom Bahnhof) 
 

> Parkhaus Petersweg (=Nachbargebäude):  

  Einfahrt: St.-Peters-Weg 15, 93047 Rbg. 


